
GASfte BargainS!
in A ll e n t a u n.

Neue wohlfeile Güter.
Smith uud Krämer

Machen dem allgemeinen Pul'likui» bekannt, daß i
sie soeben de» »Nbekannien Slohivstand de« Maj. >
Joshua Hans«, am siw.ivestlichen Ecke de« Markr-

Aiereck« iw der Stadt Alleiilaun bezogen haben, und
daß sir vor einigen Tagen von Philadelphia und New-
tz«rk, einen herrlichen Stock Güter erhalten und au«-;

haben ?und sie laden da« Publikum ein bei

ja nicht?.?lhr Stock besteht aus den schönsten, beste»
»ad ge>chnmckooNsten

.Trocken-Waaren, Grozereien und
QuienS-Waaren.

DVeH-GÄöev,
»on allen Stvk« und Pättern«, schicftkch silr die
Zahrszeit?solche als schwarze mid collerirte Seid«,
«Ile Zlrten Delaine«, De Beg«, franzosische Merinos,
Coburg Tuch, Alpaca, Plaid«, Belvet. Ginghain«,
Print«, aIU« wohlseil zu verkaufen b«i

Smith und Krämer.
Schawls! Sckawl!

Em herrliche» Assortiment Schawl«, passend für
?ie Zahr«ze>, ?komnit und sehet für Euch selbst?lhr
könnt in dieser Hinsicht für nicht« fragen daß sie nicht

Smith und Krämer.
NkmlnSsH ttter.

Aarben. Tweed«, Kentiicku Jean«, Sattin und Sei-
den. Weffing«, Seidenvelvet-Westingl« ,md kurz alle«
da« nur ixrlangt werden kann, wohlfeil zu verkaufen
dei

Smith und Krämer.
.Haushalt-Filter.

Eni« herrliche Ausivahl Mu«lin«, Scheeling«, Ti-
«fing«, EheckS, Tischtücher, Irisch Sinen, Rl.lnkel«,
Marseile«, O-uilt«, ». s. w.. da« schSnste A'sortement
da« je in Allentaun wsr, und wohlfeil zu

Smith und Krämer.
(Hrozercie».

haben.?Zhr Verrath Zucker, Foffee. ???rlaffeS, Ge-

Smith und Krämer.
Ouicns-Waarcu.

Smith und Krämer.
Spiegel! Spiegel!

Von allen Größen und Preisn, wohlfeil ju shaben
bei

Smith und Krämer.
Salz! Salz! Salz!

Smith und Krämer.
Cärpet nnd Oel TuL.

Smith «nd Krämer.

Makarelen.

Smith und Krämer.

Bonnets! Bonnets!

La» und Fancy Neopolitan,
Dunstablc u. EnglischeSplilt«

- Bonnets, Fläts, Lä-

«inheiniische» Blumen, Bändern, «li.?Hrauerbom

f.lshionable Bonnels wünscht, s» ist die« der Ort an-
zurufen--indem wir täglich die neuen Sii'l« erhalten

«in anderer Schap in Allentaun kann.
Alle Nennet« werden au«geb<ser» s» daß sie

??and»Milliner werken an den Groß-
Berkms« Eity-Preißen mit Gütern versehen. Ver-
gebet den Ort nicht, e« ist derselbe No. SI West Ha-
linlion-Straj!« in Allentaun, Pa.

MrS. Stopp und Co.
MZrz 24. nqs?

Dr. Waltoii s
Amerikanische Pillen.
Frende für die Leidende» !

Jung Amerika Siegreich!

Wird nach irgend einem Theil de« ?ande« geschickt,
wenn 51 an Dr. D. G. Walion, Ne. Ilii, Nord 7.
Straße, unterhalb der Race, Philadelphia, gesandt

nqlZ

»ehckr.g. «rt.kel, j» haben b«
.

Sehet nud Höret!
Immer größer, schöner und wohlfeiler!

lLi» ungeheuer gi>?ß?a Assortcineiit
Von Frühlings - Gütcr,

Die Neue Firma

Guth uud Nocdcr,
Stohrhalter in der Stadt Alleittaun,

' sUenachri.ktiget da« Publikum. daß sie soeben mil
einem sehr großen Affortemenl Trockener-Waa-

ren von Neunork und Philadelphia zurückgekehrt ist?-
> ja den, größte» daß noch je in Dlentaun war und
nicht nur das größte sondern auch das wohlfeilste. ?

JhreAi>sichl ist schnelle Verkäufe und nur kleine Pre-
file zu machen, wobei sie natürlich die Interessen ih-

Ihr Stock" «^d.n.?

Trocken-Waaren, Grozcrei'en, QuienS-
Waaren, u. s. w., ist wirklich ein herr-
licher und wird nirgendswo in dieser
Stadt übertroffen.

Ladies Drefi - Guter.
Sie haben eine herrliche Auswahl schwarze und

coNerirte Seiden, DelainS, Berege De Lain«. LawnS,
Ainghan«, BriUiand«, De Bege. >Sn«> Poult De
Seil Repe«. Sche»ra>d Plaid. Fanen PrintS. Dreß
TrinuniigS. Marseilles lollarS und SleevcS, Hals-
tllcher. Handschuhe, Strümpfe, MittS. ParasolS. Bän
der, FringcS, u. s. »>., alles ganj wohlfeil zu verkau-

Guth und Röder.
MauuS Dresi - Guter.

Französische und iiberhaup« alle Arten, Qualitäten
und Farben von Tuch, Doeskin CassimercS, Kentucki'
Jeans, Tweed, und kurz alles wonach man indiesem
Zache fragen kann und alles ist billig z» erhallen bei

Guth und Röder.
Hauskalt - Artikel.

Eine herrliche Auswahl Linen - Cbeck«. gebleichte
und nicht- gebleichte MuSlinS, gebleichte und unge-
bleichte ScheetingS, Sicking, Zlännel«, Linen und

Guth und Röder.

Grozcreieu!

». s. w,?ferner haben sie lierrliche Makrelen, Salz,
Schnitze, PfirkctnSchnitze, Rosinen, KäS, Crackers,
Lima Bolmen, Tlice, Cliokolodc. Spices, u. s. w.^

Guth und Röder.
QuieuSwaarcu uud Spiegel.

Ihr Affortemenl dieser Wiaren ist in der Thai
glänzend, und sie fehlen versichert daß sie niemand in

Guth und Röder.

Varpet uud .L>el-Tuch.

geben die Vlrsicherung daß oiißerhalb den Seestäd-

»S"Alle Arten der gewöhnlichen LandeSproduk-1
ten werden im Austausch för Waaren angenom-
men, und dafür der höchste Marktpreis erlaubt.

Guth und Röder.

Waaren und der billigen Preißc alle befriedigen kön-

Walirheit des Obengesagten?denn das Besehen kostet
ja nichts, und die Giiter werden alle ganz gerne ge-
zeig».?Vergeße» den Ort nicht, cS ist derselbe S!v. i»,
West-Hanulion Straße, In Allentaun.

Guth und Röder.
März!N. IBZA. n>7l>v

Cs ist sonderbar
und doch ist es wahr,

Älllentau» <?hiua Stol>r,

Allenta»!» j

Lampen-Geschäft

zilglicher bezeichnet werden, als irgend etwas daK lue-!

Hinsachlieit, Reinheit un» Helligkeit des Lichtk. Jli-

Alleutaun <?hiua Stokr» j

Ä wendige« Schreiner, »eschirr. D

Neue
Frühlings - Waaren

Wolle und Burdge^

Neuen Stvhr.

No. l».

Stock vc>» Lrl'ihliiiga-Gl'itcrn,
welche ivir an dcn aNcrl'iUigstcn Pcctscn zum Vcr^

Schwarze Seide, Feine Challies
Fänci? Seide, MouS Delains,
Farbige BeregeS, Verege DelainS,
Ginghams, Schawls, LawnS, AlpaeaS,

Mantillas, Collars u. s. w.

LädicS Traner-Waaren,
von dcn besten Sorten Dr.'li - zrinchcs, Slrlimpfc,
Handschuhe zc.

Noll ständig

Tuch, Cassimere, Cassinett, banmwolle.
nc Hosenstoffe, Tweeds, n. s. w.,

sammt gebleichter nnd brau-
nen Mnslins, Checks,

und Linen,

Wolle und Vnrdge.
Allentaun, Män I?5>8,

Grozcr e i e n.

Wolle und Vurdge.
CarpetS und Oeltncl,.

4-ü-ti-und!?loor Oclkuct» der bcstcn Vcrfer

Wolle »nd Vnrdge.
Ma treten.

Wolle und Vnrdge.
Sal;!

Wolle und Vnrdge.

Onienil Waaren.

Wolle und Vnrdge.
Spiegel! Spiegel!

Wolle und Vurdge.
Allentaun, März!il. Ig.'iA. nabr

Der alte Marmorhof
In Allcntann.

Hamilton Straße, schräg gegenüber Hagmbuch's
Gasthaus.

Eisenbran» n»d Neuman,

Verfertige» an obigem wohlbekanntem Standpla-
pe, alleSortenGr a l? steine, niit cng-

Vi a rm o r und Sandstein-Arbeiten,
als Mantels, Trepxen, Schwellen, u. s. w., zu
herabgesetzten Preisten.
Dankbar für die bisherige Kundschaft, hoffen

sie durch pünktliche Bedienung auf eine stete Fort-
dauer und Vermehrung derselben.

I. D. Eisenbraun,
Enos Neuman.

Mär, ?4. nqkMjaW

Neue Güter.

Wiebev rrnS NeegevA

Hut- u. KnMN-Mnilfnktllr
No. 2Z, West HamiltciüSlraße, Allontaiin,

ist jetzt mit einem neuen und ausgezeichneten Stocl
der schönsten/öestcn und ncumodigsten
Hüten, Kappen und allen Arten Früh-

jahrs- n»d Sommer-Hüten
billigen Preisen, als sie in dcn Seestädten unserer
Union verkauft werden können. Ihr Stock ist
jetzt ganz neu, und die Artikel in ihrem Fache kön-
nen nicht an Schönheit, Güte und Billigkeitiibcr-
troffen werden?und da sie den einzigen vollstän-
digen Hut-, Kappen- und Fur-Stohr in dieser
Stadt halten, so kann man stch daraufverlaßcn,
daß sie alle zu wünschende Artikel in ihrem Fache
beständig zum Verkauf hallen. Ihre Hüte» und
Kappen sind meistens von ihrer eigenen Fabrika-
tion, und wer von ihnen kaust, wird sich nie be-
trogen finden.

«S"Sie sind dankbar fiirbisher genossene libe-
rale Kundschaft, und hoffen auf fcrncren Zuspruch

Allentaun, März 3t nqbv

Bibel-Niederlage.
Die Lccha Caunt? Bibel-Gesellschaft hat ihre

Niederlage im Buchstohr zum ~Lecha Patriot" in
Allentaun, wo Bibeln nnd Testamente in verschie-
denen Sprachen zu dcn billigsten Preisen zu habcn
sind.

Mord! Mord!
In Allentann war fchen seit einigen Tagen einqroßer Mord im wanqe. »nd streitet noch vorwärts.

sind etwa L oder !< Tausend Männer. Weibsleuteund Kinder in dem Conflict belheiligk.?Der Bür-germeister der Stadl, alle die Censtabels, i'awver und
OoktorS können lies Trauerspiel nicht aufbrechen.?LS wird gefürchtet daß Carl. lNood mit aller seinervohlgeüble» Armee, »nd gleichfalls Capn Harct, mil

leiner neuen Compagnie, nach dem Ort gerufen wer-
den müßen.?Wir wollen nun die Ursache dieses qro
Ben Trubels gebe», so nahe wir dieselbe von dem
Zeugniß erfahren können.?Daß ror nahe zwei Wochen
Joseph Stvpp voll dieser Stadt,

liier verließ fiir Neui'ork, Boston »nd Philadelphia
»,r weniger als HI3.VVU in Geld und Silber, im
Äiiter fiir feinen

Wohlfeilen Bargeld Stohr
'u^kauftn^? Er soeben zurück gekehrt, mit wenige!

Frühlings- und Sommer-Güter,
welche er und seine Clerks jetzt auspacken, an seinenwohlfeilen Bargeld Stvhr, No. 35 West Hamillo,
straße, in Allcntaun, Pa. ?Keine harte Zeiten ai
dem wohlfeilen Bargeld Stohr.?Sehet hier Lädies

Nahe l2,s»X) ZjärdS Dreß-Seiden,
Von alle» Farben und Preißen von 37 Cent'

bis K 2 per Ilard; nahe I3W Frühlings- unl
Sommer - Schawls und Mantillas von allei

Preißen von 75 Cents bis das Stück.?
Gleichfalls eine große Lot schwarzseidene u»!
Tipet Nierino Schawls. ?Ebenfalls nahe l<>(

Ivciße Crape Schawls, plain »nd begränzt, voi
bis das Stück.?Ferner, etwa

! Aärds neue Style Delalns, Berege Delalns
Ducals, Pesflans, Lawns, u. s. w>, von 6
Cents und aufwärts?also nahe an ItM)Pa
rasols und Ilcgenschirme, von zu SZ dai
Stück. Gleichfalls 17 Sch'ebkarren und !

Karrenladungen von wohlfeilen Kattunen, unl
etwas weniger 7lll> Duzend Strümpfe unl
Handschuhe, an 3 Cents und von da aufwärti
das Stück.?Ebenfalls etwas weniger als 3W<

Ladies und Herren gewöhnliche und embroiderel
und Fäney gekränzte Halstücher, von <it Cent«
bis zu S 3 das Stück.?ferner nahe an IM
Duzend Ladies schwarz Mitts von alle» Prei
sie». ?Also nahe 7<>M> Ladies embroiderel
Collars von 1 Cents bis 83 das Stück.?
Gleichfalls ein schönes

A sso rtcin c»t Traue»-IVaai en,
Von allen Benennungen, so wie Dreß-Trimmingl

und FringeS, ein großes Assortement wohlfei
für Bargeld.?Ebenfalls nahe 17,W0 Aar!
gebleichte und ungebleichte MuslinS von z bh
LZ Aard breit ?eine große Lot Bett-Ticking
Tischlücher, Towling, Checks, Ginghains, Fe»
ster-Curtains, Qel-Schädeö, u. f. w. Als,

Güter für Männer und Knaben,
Von allen Arten, nämlich fiir Röcke, Westen un!

Hosen von öi Cents bis zu S 6 per ?>arv.?
Gleichfalls fertig gemachte Kleider an hal!
Preiß, ?Er hat auch für junge Haushälter ei
ne große Lot CärpetS, Boden- und Dsch-Oel
tlich.?Ferner

Glas- Illld 57.uicnswaaren, Spiegel, :e
alles wohlfeil für Bargeld.

Gleichfalls für alle Arien von Haushältcr, Al
und Jung, Reiche und Arme, Hohe und ?!le
dere?alle die Geld haben und sich darau
verlaßen zu Essen um gut zu leben könne,
Makrelen erhallen von l bis ll)i)Casks In 4

oder jund ganzen Barrels. ?Ebenfalls hate
eine splendide Lot Zucker von lit bis zu 1(
Cents das Pfund. Ferner Molasses an <Z
Cent per Quart, bester-Syrup CtS. pe
Quart und der beste Back-Syrup der je in Al
lentaun gerollt worden ist.?Also herrlicher Ho
nlg, Caffee, Thee, Chokolade, Käs, Besen
Rice, Schultern, Hams, Lard, getrocknete Früch
te u. f. w.

und viele Taufend THaler werth anderer wohlseilt!
Güter, welche hier nicht benamt werden könne», kam

Stopp« wohlfeilem Bargeld Stohr,
No. West, öamilton Straße, in Allcntaun.

März:!l. I85»q ?q v

Ei» großes..Werk fiirAgenten!

50 Jahren in Ketten!
Oder das Leben eines Amerikanischen Sclaven

von ihm selbst geschrieben.
Obiges ist der Tilel einer der nieist interessant«,

Biographien des Tages. Dasselbe hat im letzte!
die Presse verlassen?enthält 43» Seiten-

und kostet nur Hl.?Es ist eine gemeine Geschicht
eines amerikanischen Sclave» im weiten Suden, mel
eher nach dem er seine Alucht einige Mal bewerkstel
ligt batie, zuletzt als ein alter Mann im Norde» Ru
he fand.

IV.'.a sagt tie presse?

sein mögen.?ZU». Baptist.
Hier ist ein Buch von Wahrheiten, stärker als Er

dichluiigen, und tausend durchdringen^
Record?

lLiii Zlgent für jeden ltaunty,

l'ia per Monat verdienen.
?as Werk ist s>hr und^gebiint^n

T.'.yton, HerauSgebee.
No. 2l> Ann Straße» Slcuo«rk.

März.'it. 1858 ?q!jM

Vieh-Pulvers
DuvoyS berühmtes Biehpulver für Pferde und

Esel, wofür in Frankreich eine Medaille, in Lon-
don das erste Premium und bei der letzten Lech«
Eaunty Ackerbau Ausstellung ebenfalls das erste
Premium zuerkannt worden ist, verfertigt durch
E. G Hlrner, wurde soeben erhalten und ist zu
verlaufen in dem Buckstohr von

Acek, <?uth und Helfrich.
November 25. t857.

M«s«"

Caxiial Slock, . . . KINI'.NIX» (>»!

U-dUouf. .... »ü!Depositen.
.... <iö LZ7 6 t

Schuldig an Banken, .
. lU.»g6 W I

Schuldig der Republik,
. . j

»nbezalilic Dividende, .
.

goj
Di?-onlos, .... LA!«>
Profit und Verlust, . . >27?
Conlingent Fond, .

. . 5,M« (X>^

Grofte Vargailts!
Die Unterzeichneten sind neulich von Neuvork undPhiladelphia zurück gekehrt, und empfangen nun täg-

lich Waaren, welche si« an Preißen, mit den Zeiten
übereinstimmend, wieder abfetzen werden.?Unter den
bereits erbaltencn Güter befindet sich ein herrliches

Ladies Drcfi-(Yütcr.
als AlvaeaS, Debege, Cballi, Berede DelainS, Du-

Crape De Lpang, und alle Farben von Dreß-

Grim, Nrninger und Co.
?)tn»ns(^litcr,

als ?»ch, EassimereS, ?weeds, Eafchmerett. alle Ar-
ie» Jean?, alle Arten Wetting», HosierieS, Cravatls,

Heindestosse, und ilberhaupt ein volles
Assorlemenl Mann »-'Killer, zu erhallen bei

Grim, Ncniiigrr und Co.
Söbwar; Seidene MantillnS.

Ei» volles ?lffortcuient von schwarz seidene» Maiitil-
laS, an allen welche Artikel sie wohlfeiler als
je siir Bargeld verkaufen bei

Grim, Rcningcr und Co.
ScliaU'lS! SchnwlS

Ein volles Astorlemenl SchawlS von allen O.uan-
tit.?t>n und Preißcn, welche Artikel sie an ganz billi-

Grim, Neningcr und Co.
Großer eien.

Caffee von allen Arten, Malalses, alle Sorten Zucker,
öoiiiq. ?heeS. fo wie überhaupt alle Arten Spi.eS,
wohlfeil zu erhalten bei

Grim, Nriiingkr und Co.
?)« a karele n

Grim, Nriii'iijicr li»d Co.
E>il; ! Snl; ! Tal; !

9iverxeol Salz in Säcken und bei den>
V'isckel feines Aschten Salz, und kleine
Säckchen Dairy Salz zu erhallen bei

Grim, Neninger und Co.
Spiegel! Spiegel

Größen an den aUerniedrigsten Presen zu erhalten
bei

Grim, Ntiil'ngtr und Co.

<sarpetS ~?t» L»eltilcs>.
von allen Benennungen, Preiße» und Qualitäten,
Ü-Plv und L-Pli' Brulfel- und Rug-Eärpels, so wie
auch ein volles Assortement Sliegen-EärpetS,?Zer-

Grim, Neniiigtr und Co.

QnienS-WtMren.

Grim, Ncninger und Co.

Dr. De Armond,
Leythi» von der Vit« Pc-.riS,

Dr. De Armond'S Pillen siir Frauenzimmer,

! nalürliche Örganisalien, so wie die monailichc Zeil-
Periode, welche so ojt durch z»gc<ogen« V.rkäliung,
oder aus Vernachläßigung fo oft obstruklirl werde»,

dic Zeigen sind, in gesunder Bewegung zu hallen.
S>. ?Verheiralhele Damen folllen tiefe Hillen

nick! gebrauchen, unler gewißen besondern »mständen,

reguläre Ulero Bewegung herbeiführen würden.
Dr, De Armond'« Herren und Damen Stnrk-

ungS-Pillen,

f> übern >.'eben sind, aber durch den «ebruuch dits.r
Pillen, wieder gänzlich zur G.sundlieit liergestelll
werden können, wie dies bei unjäl'üch.n Zausenden
bereil« geschehen ist. Der grobe Schöpfer beabsich
ligle langliches Vergnügen, und langüche Resnllate,
oon der ob^/ w.lche wir ein

«tärlungk-Pillen, Äü per
Die Pillen sind mit voller Anweisung in einer ge-

wünschten Zorn, aufgemacht, »m durch die Post nach
irgend einem Theil der Welt g-fantt zu werden.?
Order« addreßirt an Dr. De Armond. Sei !<!).Phi-
ladelphia Poüau», begleitet durch de» Prei« der Ptl-

Der De.tor kann in der Englischen und Deutschen
Sprache, in der striktesten Verlraulichkeil, persönlich
«der durch Briefe, in allen Umständen und in B.zug
auf alle Gegenstände, sich auf feine Profession bezieh?end, gcfprcchcn werde»?und s« wird er auch Besu-
che in irgend einer Entfernung abstauen, wenn es

April?, ISSS. nqlJ

Aechte Brenn-Fluid,
Eamphine, Al.ohol, und Turpentine beim Groß- »nd

len Drug- und Eheinica! Slohr, N«. «'l, West Ha-
milton Straße, bei

An l M "

D. Lawall.

. l
.

>' M

Zustand der Allen taun Ban?, Juli 5,1858.
! Dikccnlittc BNIs, .... Kulivt
i Sckultig rrn Banken, . ... >I:!MY 4t?
j *S!otcn u. Ehccke ron antcrn Bonkcn. 8»
! Spccie, ..-/... 5« »q

I kicg.-ndc« Lcrn>Lgcn, . , . . !>,>X«> <X)

j Aukgal'-n. ....<.. ü»

' Pr«lcst Rechnung, ' 72 41

*Noten »nd Checks von andern Banken sind gleich im Wert!« mit Speeie.
Ich bescheinige, daß das Obige eine wahre Darstellung ist von dem wirklichen Zustande der Äank <Mbesagten Tage.

Charlrs N?. Coopcr, Casss,ni,
B.eidigt und »nterjcichnet vor mir. )

Juli S. IS-». s
I. F. Nube» Friedensrichter.

Neue Waaren

Am Volks-Ttohr,
No. !l Nordost-Ecke der Achten und Hamilton-

Straßen, gegenüber Hagenbuch'S Gasthaus.
D. I Sck ln n

macht seinen geehrten Kunden und allen llebrige«
bekannt, daß er soeben von Philadelphia und Neu-
Aork zurückgekehrt ist, mit einem der besten und
wohlfeilst,» Assortements von Zrockenwaaren, Groze-
slohr in diesem One gefunden werde» kann Sei-
ne Waare» sind mit Achtsamkeit in Bezug auf Styl
und Wohlfeilheit ausgemahlt, und daher ladet er sei-
ne Kunden und das ganze Publikum ein, anzurufenund sein Affortem.'nt zu sehen, ehe fie sonstwo kaufen.
Das Besehen kostet nicht« und man kann sich da-
durch von der Wahrheit de« Gesagten Überzeugen.

D. I. Schlauch.
Ladies D r e ß g ü t e r.

Za'nw do. do. 2
Seide Poplins, Musliu deLains, de Rache, Meri-

nos, Coburg«. Alpaeeas, Plaid», Flannels ron jeder
Sorte, Kingkams, Calicos von jedem Styl und al-
len Preiß-n, wohlfeil zum Verkauf bei

D. I. Schlauch.
Herren Ä sj t e r.

Schwarzes, braunes und blaues Tuch, Äonen Zuck»
von jeder Farbe und Preißen?einfache undfeidege-
streifte fä'nro Cassimere, Saltinel, ?weed, Kenlucky
Zanes, u. f. w. Zum Verkauf a», Stohr von

D. I. Schlauch.
Groeeries! GroeerieS!

Ein frisches Aisertemcnt ron Zucker, Kaffee, Mo-
lastes, Spi'iereien, Tkeen, Rosinen, getrocknete Aer»
fei und Pilrstche, Kirschen, etc., wohlfeil zum Ver-

kauf im Stohr von

D. I. Schlauch.
Qnie»sw a a r e n.

Ein neues Assortiment von Quienswaaren bei der
?eit und bei», Stück, wie es verlangt wird, wohlfeiljitni Verkauf bei

D. I. Schlauch.
Spiegel! Spiegel! Spiegel!

D. I. Schlauch.
Carpets und Oehl-Tnch.

Floor und Stiegen Oeltuch. Floor Oeltuch von »
bis 2 lyards breit, Floor und Stiegen Larpels, zum
Lerkaus wohlfeil bei

D. I. Schlauch.
Salz! Salj! Salz!

Astiton und Liverpool Salz, beim Sack und beim
Büschel ; ebenfalls Tischsalz in kleinen Sacken j>»
verkaufen im wohlfeilen Slohr von

D. I. Schlauch.
Neue Makrele n.

No I und 2 Makrelen, in ganzen, halben, viertel
und achtel Barrels, billig zu verkaufen, im Stohr von

D. I.Schlauch.Allentaun, April I t. ,>q

Ein herrlicher Stock

Sommer-Giiter.
Breinig, lleligh uud Breinig,

Benachrichtigen das Publikum das fie an ihren,
Palastäkiilichcn Kleiderstchr, in der W.st Hamilion-

Äon Soininer Kleider
auf Hand haben.-Derselbe ist weit größer als zu ir-
gend euier Zeit vorher und ihrMabüsement das best-
emgerichreste in Allenta»».-Sie halten altes welche»
von Männern und Knaben in einem Kleiteistohr
gesucht wird, welche Artikel alte an sehr niederen
P'eißen verkauft werden.?Sie bemühen sich dabei
imttier daß ihre Waaren stets von vorzüglicher Sitte»neuem Slrie, und auf die best« Weise verfertigt find
?mehr so, als sie in irgend eine,» Eiabtiftment in
du'ser Stadt ange,reffen werden. Ruft daher bei

Geschmackvollen Kleider - Haus
an, und ihr werdet finden, daß dies der Ort für Alle
ist.? hre Sonunei-Zinkäufe schließen neue und ge-
wünschte Sti'l.'s in sich, solche, die in keinem andern
Kaufmanns-Schneitcr-Elablisemenlin Allcniaunan-
getrosien werden können.-Ihre Güter sind mit der
allergrößten Sorgfalt ausgewählt, und werden nachden neuesten Sti'les und aufgciracht, undwerden gewarnt daß sie gerade das sind, für ivas sie
bei dem Verkauf representirt werden. Haltet es im
'Gedächtniß, daß «i» jedes Kt.it»»gssti!ck welches in
dies.un Eta'/lifemen« verkauft wird ron ibnen selbst q ,

Kurz, all» Arten Artikel, dir für Sommer-Kleider
verlangt werden könne».

Die berühmteste Thatsache in Bezug auf Breinig,
N.ligb und Breinigs Slohr, ist die, daß sie stt'rCäsh kaufen, und daher können sie
Billiger verkaufen, als irgend einigt

der andern ;
ihre Güter werten unter ihrer eigenen Aufficht auf,gemach,, und zuletzt, doch auch nicht »um Weniqsten
Sie v.rkaiifen dnfetbe nurflirdaswa'sfl«

k von' baden auch «inen großen

Hal-liicher, Hemdcn. iAllarS, Somnirr-Sirlimpfe,
Unter-Hemden. Unler-Hofen von allen Alten

und kurz Alles welches gewöhnlich in Slohr« diese,
Art gehalten wird.

Breinig, Neligh und Breinig!
»pril 2,. 165!».

Trakt-Publikationenl^
(kln vollständiges Assortimrnt aller Bücher der

Amerikanischen forden erhalt,»
>nd positive an Philadelphia Preisen zu verkaufen,'n Hcck, Guth u. Hclsrich.


